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Landesliga Herren Hannover

MTSV Eschershausen : SV Arminia Hannover II 
Sonntag, 25.02.2024, 12:00 Uhr

Kühne bleibt gegen den MTSV Eschershausen ungeschlagen

Am 13. Spieltag der Landesliga Herren Hannover traf der MTSV Eschershausen am
Sonntagnachmittag auf die Gäste vom SV Arminia Hannover II. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Thorben Kühne, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter
diesen Mannschaftskampf setzte Besim Emruli, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Schway / Mendyk gegen Grote / Wilke. Beim
anschließenden 0:3 gegen Emruli / Stankiewicz fanden Heise / Fenz von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Blume / Spendrin bekamen wenig später ihre Gegner Kühne /
Bekkerman beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Julian Heise über
die 1:3-Niederlage gegen Thorben Kühne hinweggetröstet werden musste. Nicht so gut lief es für
Sören Schway bei seinem 0:3 gegen Max Grote. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Lukas Mendyk nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem
Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Andrzej Stankiewicz. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Ein hartes Stück Arbeit hatte Friedrich Blume gegen Besim Emruli zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin indessen für Alexander
Spendrin beim 2:3 gegen Josef Bekkerman. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix Wilke konnte
Sascha Fenz danach den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Julian Heise und Max Grote, das Julian Heise letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Sören Schway seinem Gegner Thorben Kühne letztlich beim 8:11, 12:
10, 3:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. Nicht ganz mithalten konnte Lukas Mendyk, beim 9:11, 11:4, 9:11, 11:13 gegen Besim
Emruli, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Diese Niederlage war gleichzeitig die 11. für
Mendyk seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 15 Siege gelangen. Der 9:3-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024 gegen
den SC Marklohe III, während der SV Arminia Hannover II am 02.03.2024 gegen den TSV Fuhlen
antritt.

 Statistik:
 MTSV Eschershausen

Doppel: Schway / Mendyk 1:0, Heise / Fenz 0:1, Blume / Spendrin 0:1 
Einzel: J. Heise 1:1, S. Schway 0:2, L. Mendyk 0:2, F. Blume 1:0, A. Spendrin 0:1, S. Fenz 0:1 

 SV Arminia Hannover II
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Doppel: Emruli / Stankiewicz 1:0, Grote / Wilke 0:1, Kühne / Bekkerman 1:0 
Einzel: M. Grote 1:1, T. Kühne 2:0, B. Emruli 1:1, A. Stankiewicz 1:0, F. Wilke 1:0, J. Bekkerman 1:0


